
EignungsprOfung Bieter gemäß § 6 Ab . 3 VOUA 

Ich erkläreJWir erklären, dass 

•	 mein/unser Unternehmen gewerberechUich ordnl.Jngsgemäß angemeldet ist, b"Z)l/. 
entsprechende ge rberechtliche Erlaubnisse erteill wurden. 

•	 Mein/unser Unternehmen Im entsprechenden Register ingetragen Ist, sofern dies 
gesetzlich vorgeschrieben 18t 

•	 eine Betriebshaflpflichlve Icherung abgeschlossen wurde. 
•	 die fUr die Ausführung der Leistung vorgesehenen Personen entsprechend zertifiziert, 

bzw. qualifiziert sind. 
•	 Ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowIe der 

Beiträge zur gesetzlich n Sozialversicherung nachgekommen bin/sind und ermächtigen 
den Auftraggeber. Auskünfte 0 er die Meldedateien personenunabhängig einzuholen 
bzw. lege(n) diese auf Vertangen des Auftraggebers vor. 

•	 ichlwir meinen/unseren Verpflicht ng n der Beiträge zu den Krankenversicherungen und 
Berufsgenossenschaften nachgekommen sind und auch weiterhin nachkommen. 

•	 ichlwir in den letzen zwei Jahren nicht zu einer Geldbuße gemäß § 21 
Arbeitnehmerentsendegesetz bzw § 16 Mindestarbeltsbedingungengesetz von mehr als 
2.500 € belegt worden bin/sind und mir/uns kein aktueller Verstoß gegen die o.a. 
Vorschriften und kein anstehender Bußgeldbescheid gegen das Unteme man bzw. die 
verantwortlich handelnde(n) Person(en) betrifft/betreffen oder bekannt i!t. 

•	 mir/uns nicht bekannt ist, dass Im Berliner Korruptiol1Sregisler eine Eintragung vorliegt, die 
das Unternehmen bzw. die verantwortlich handelnde(n) Pe on(en) betrifft/betreffen. 

•	 . ichlwir die gewerberechtlichen Voraussetz ngen fOr die Ausfiihrung er angebotenen 
Leistungen erfD/Ie(n), 

•	 zum Zeitpunkt der Angebots8bgabe über mein/unser Vermögen nicht das 
Insolvenzverfah n oder ein vergleichb res gesetzliches Verfa ren eröffnet oder Anlrag 
auf Eröffnung eines Insolvenzverfahrens gestellt ist oder dieser Antrag mangels Masse 
abgelehnt worden ist, 

•	 ichlWir die staatlichen Sicherheitsvorschriften (insbesondere Arbeitsschul1gegelz, 
Arbeitssicherheitsgesell einschließlich der dazugehörigen Rechtsverordnungen, 
insbesondere ArbeilsstätlenV, DruckluftV. GefahrstoffV, Betriebs icherheitsV, PSA­
Benutzung V, LastenhandhabungsV) und die Sicherheilsvorschriften der 
Berufgenossenschaften einhalten, 

•	 die Bestimmungen gegen Schwarzarbeit. iJI gale ArbeitnehmerDberiassung und gegen 
leistungsmissbrauch i.S.d. Dritten Sozialgesetzbuches, des 
ArbeitnehmerObenassungsgesetzes. bzw. des Gesetzes zur 8 kampfung der 
Schwarzarbeit einhalten. 

IchlWir erklären mein/unser EJnverständnis. dass der Auftraggeber di Einhallung der 
geselzlicllen Bestimmungen durch Stichproben am Ort der Leistung 80wie anhand von 
vOI4ulegenden Belegen prQfen kann Die Belege mOssen mindestens enthalten: 

•	 die Namen der für die AuftragerfOllung eingeselzten gewerblichen Arbeitnehmer, 
•	 die im Rahmen der Auftragserfüllung von diesem Monat der Stichprobe geleisteten 

Arbeitsstunden sowie 
•	 die an die gewerblichen Arbeitnehmer gezahlten Brutto-Stundenlöhne ohne 

Zuschläge. 

IchlWIr verpflichte(n) mich/uns, Löhne und Gehälter - auch ausländischer Beschäftigter, 
sofern diese die Leistung innerhalb der Bundesrepublik Deutschland erbringen - mindestens 
monatlich aber Gehallskonten ZU Uberweisen und vollslandige, prliffähige, deLrtschsprachige 
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Unterlagen über die Beschäftigungsverhältnisse im Unternehmen bereitzuhalten und auf 
Anforderung dem Auftraggeber \/orzul gen. 

Ich verpflichte michIWir verpflichten uns, im potenziellen Auftragsfall gemäß Arbeitnehmer­
Entsendegesetz bzw. Mlndestarbeitsbedingungengesetz personenbezogene Daten (Name, 
Vorname, Geburtsname, GeburtsdatUlTI, Geburtsort, Wohnan chrift) bekannt zu geben. 

Ich verpflichte michlWir verpflichten uns, Nachunternehmer nur unter der Voraussetzung zu 
beauftragen, dass der Nachunternehmer eine gleichlautende Er1<Iärung abgibt. 

Ich bin minWir sind uns bewusst. dass eine wissentlich falsche Erklärung meinen/unseren 
Ausschluss von weiteren Auftragserteilungen zu Folge haben und mein/unser Untemehmen 
bis zur Dauer von zwei Jahren von der Vergabe öffentlicher Auftrage ausgeschlossen werden 
kann. PlI( 9l'lbH 
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